
Serie V
Freitag, den 12. November 1915

abends 8 Uhr

Der Raub

der Sabinerinnen

Schwank in vier Akten von Franz und Paul von Schönthan.

Personen:

Martin Gollwitz, Professor..........Eugen Keller
Friedericke, dessen Frau...........Elsa Dalands
Paula, deren Tochter...... . Gertrud Hackelberg
Dr. Neumeister...............Ferry Dittrich
Marianne, seine Frau.............Olivia Veit
Karl Groß................Paul Kaufmann
Emil Groß, genannt Sterneck, dessen Sohn . . . Otto Stoecke
Emanuel Striese, Theaterdirektor......Julius Herrmann
Rosa, Dienstmädchen bei Gollwitz . . . Hildegard Osterloh
Auguste, Dienstmädchen bei Neumeister .... Helene Corner
Meißner, Schuldiener...........Theodor Kigler

Ort der Handlung: eine kleine deutsche Stadt.

Nach dem zweiten Akt 15 Minuten Pause In der Pause fällt der eiserne Vorhans:
Kassenöffnung 7 Uhr Einlaß 77, Uhr Beginn der Vorstelluog 8 Uhr Ende 107. Uhr

Preise (einschließlich Garderobe und Steuer)
Proscenium-Loge Mk. 6.—, Mittelloge Mk. 5.—, Seitenloge,
Parkettloge, 1. Parkett Mk. 4.—, 2. Parkett Mk. 3—, 2. Rang
Balkon 1. u. 2. Reihe Mk. 2.—, 3. bis 5. Reihe Mk. 1.50, 6. bis
9. Reihe Mk. 1.25, 10. und 11. Reihe Mk. 0.95, Stehplatz Mk. 0.70.

Samstag, den 13. November, abends 77, Uhr

Jettchen Gebert.

Schauspiel in fünf Akten von Georg Hermann.

Sonntag, den 14, November 1915, abends 6 Uhr

Peer Gynt <i. und n.Teii)

von Henrik Ibsen, Musik von Edvard Grieg.

Druck der Düsseldorfer Zeitung Aktien -Gesellschaft.
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